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Impuls für die dunkle
Jahresze it

Das Licht der Welt

Nehmen Sie sich im Dunkeln oder in der

Dämmerung ab und zu einige Momente

Zeit und setzen sich in Ruhe an einen gu-

ten Ort. Spüren und empfinden Sie die

Dunkelheit.

Nach einer Weile entzünden Sie eine Ker-

ze und beachten den Unterschied, den

das Licht und die Flamme für Sie ausma-

chen.

Bedenken und bewegen Sie das Wort das

Jesus gesprochen hat: „Ich bin das Licht
der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird
nicht wandeln in der Finsternis, sondern
wird das Licht des Lebens haben.“
(Joh. 8,12)

Lassen Sie ihre Gedanken in ein Gebet

einmünden.

Liebe Freundinnen und Freunde der
Lebenshausarbeit!

Wir möchten Sie gerne darüber auf dem Laufenden halten, was in

und um das Lebenshaus geschieht.

Blicken wir zurück auf die sonderbaren letzten Monate, so waren

wir wie viele andere herausgefordert, neue Wege für unsere Arbeit

zu suchen. Präsenzveranstaltungen und Übernachtungen mit Be-

wirtung waren nicht möglich. Wie konnten wir auf andere Art und

Weise unserem Anliegen „geistliches Leben zu fördern“ nachkommen?

So sind Filme über das Beten entstanden

und Pilgerweg-Beschreibungen zum alleine

gehen. Gebetsspaziergänge und Pilgertage

wurden vermehrt angeboten. Es gab Ausstel-

lungen in der Kapelle: Bilder von Sieger Kö-

der in der Passionszeit, die Textilkunstaus-

stellung von Evi Klett „Einfach himmlisch“

im Frühsommer und jetzt Egli-Figuren zum

Thema „Die sieben Werke der Barmherzig-

keit“. Wir haben damit Menschen zu Impul-

sen, Stille und Gebet eingeladen. Es ist er-

freulich, dass diese Angebote auf gutes

Interesse gestoßen sind. Von der Passions-

zeit bis Pfingsten „trafen“ sich Menschen di-

gital zu einer 30-minütigen Bildmeditation

zu einigen der ausgestellten Bilder. Ein schö-

nes und wertvolles Angebot.

Für diese Angebote erhalten wir aller-

dings kaum Spenden und unsere Haus-

belegung und die damit verbundenen

Einnahmen fallen nun bereits seit vie-

len Monaten nahezu weg. Über einige

Veranstaltungen in diesem Sommer, die

Wanderer-Exerzitien und das Aquarell-

mal-Wochenende konnten wir uns wie-

der freuen. Die Teilnehmenden waren

dankbar, und die Tage taten ihnen gut.

Was der Herbst und Winter bringen wer-

den, ist ungewiss. Anmeldungen sind

zögerlich.
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Veranstaltungen
Herzliche Einladung, einige Tage im
Lebenshaus zu verbringen. Vielleicht bei:

03. – 05.12.2021
„Auch euch in Rom...“
Streifzug durch den Römerbrief
Ein Bibelwochenende mit Pfr. Olaf
Schmidt

10. – 12.12.2021
„Zeit für Advent“
Wochenende der Einstimmung auf Weih-
nachten, mit Waltraut Riedel

26. – 29.01.2022
Stille Tage – „Zukunft und Hoffnung“
Mit Waltraut Riedel

22. – 24.04.2022
„Jetzt fangen wir einfach mal an....“
Aquarell-Malen mit Rose Gärtner

06.06.2022
Unser Freundestag
mit Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer

11.06.2022
„Clownerie, ein Spiel der Hoffnung“
Ein Tag mit Dr. Gisela Matthiae

Unsere wunderschöne Kapelle brauchte

zwischenzeitlich eine Renovierung, da nach

20 Jahren hier und dort der „Lack abblät-

terte“. Innen und außen war ein neuer An-

strich nötig und „blind“ gewordene Fenster

mussten erneuert werden. Einiges konnten

wir durch ehrenamtliche Arbeit selber leis-

ten, doch das meiste erforderte professio-

nelle Hilfe, da die Balken auf dem Dach schräg verlaufen und „akrobatische Streich-

arbeiten“ notwendig waren. Wir freuen uns über jede Gabe, die uns hilft die 6000 €

zusätzlichen Kosten zu decken. Auch andere laufende Kosten der Gebäudeerhaltung

und Gartenpflege beschäftigen uns.

Unser Vorstand wurde im Juni wiederge-

wählt und um zwei Personen erweitert. Und

ein Blick in das Jahr 2022 macht deutlich,

dass auch in personeller Hinsicht Fragen

entstehen. Waltraut Riedel wird im Herbst

2022 in Ruhestand gehen. Der Vorstand des

Lebenshauses beschäftigt sich daher mit

der Frage, wie eine Weiterführung der Arbeit

möglich ist. Unter dem Thema „Haus sucht

Menschen mit Ideen“ wird in nächster Zeit

nach Menschen gesucht, die Freude und

Ideen für die Fortführung und Weiterent-

wicklung der Lebenshaus-Arbeit haben.

Im August konnten wir unsere neue Pröps-

tin, Frau Sabine Bertram-Schäfer, im Lebens-

haus begrüßen und die Arbeit vorstellen.

Wir freuen uns sehr über ihr reges Interesse

und die überaus freundliche Begegnung.

In diesen Zeiten sind wir sehr dankbar für ein Zeichen Ihrerseits durch eine Sonder-

spende, die uns zeigt, dass ihnen die Arbeit des Lebenshauses wichtig ist und am

Herzen liegt. Vielen Dank für alles Mitdenken und Mittragen im Gebet, Weitersagen

und Einladen zu den Veranstaltungen.

Mit einigen Versen aus Psalm 103, den wir für die Exerzitien im Alltag gewählt ha-

ben, möchten wir Sie herzlich grüßen. Fünf Wochen lang werden sich die Teilneh-

menden intensiv mit einzelnen Aspekten des Psalms beschäftigen. „Lobe den
HERRN, meine Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen! Lobe den HERRN,
meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.“ Es gilt immer wieder in-

nezuhalten, nachzudenken, hinzuspüren, einzufühlen, was der HERR mir alles an

Gutem getan und geschenkt hat, Dank auszusprechen und ins Loben zu kommen.

Vieles kommt da in den Sinn. Nehmen Sie sich doch immer wieder einige Augenbli-

cke Zeit und spüren nach, wofür Sie Gott „Danke“ sagen können.

Danken verändert unser Denken und so auch unser Leben.

Grüße auch im Namen des gesamten Vorstandes

Waltraut Riedel Christian Kreutz

vlnr.: W. Lassek, W. Riedel, C. Kreutz, I. Giehl,
U. Müller, H. Schwarz, J. Strauch

vlnr.: Dekan A. Friedrich, Pröpstin S. Bertram-
Schäfer, W. Riedel, C. Kreutz


